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Erneut Stellenschock in der Industrie: Sulzer will 100 Stellen streichen / Gefährlicher
Abbau von Fachkräften

Zürich (ots) -

Ab kommendem Freitag bezieht Sulzer das glanzvoll renovierte Hochhaus in Winterthur. Diverse Angestellte
werden sich darüber aber nicht freuen können. Sie sollen ihr Büro bei Sulzer nämlich bald ganz räumen. Sulzer hat
angekündigt, in der Schweiz100 Stellen abzubauen. Das neue Hochhaus wird dannzumal vielleicht wieder halb
leer stehen...

Betroffen sein sollen vor allem höhere Fachkader. Obwohl die Angestellten Schweiz nachvollziehen können, dass
Sulzer gewisse Parallelstrukturen straffen will, sehen sie im starken Abbau von Fachleuten eine grosse Gefahr. Mit
jedem Experten, der gehen muss, verliert das Unternehmen wertvolles Know-how. Das ist angesichts des sich
abzeichnenden und sogar vom Arbeitgeberverband Swissmem erwarteten Aufschwungs eine schlechte Politik. Die
Angestellten Schweiz fordern Sulzer auf, jetzt das Kind nicht mit dem Bade auszuschütten und ganz sorgfältig zu
prüfen, auf welche Fachkräfte man wirklich verzichten will.

Weiter fordern die Angestellten Schweiz, über die geplanten Massnahmen genau und detailliert ins Bild gesetzt zu
werden. Nur so können von der Personalvertretung, den Sozialpartnern und dem Management in der kommenden
Konsultationsphase gute Lösungen für die Betroffenen und das stolze Unternehmen Sulzer erarbeitet werden.

Die Angestellten Schweiz sind das Dienstleistungs- und Kompetenzzentrum für Angestellte. Rund 23 000
Angestellte sind Mitglied.

Weitere Infos zu den Angestellten Schweiz: www.angestellte.ch.
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